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Kleine Anfrage gem. § 19 Abs. 1 Geschäftsordnung des Rates 
Ihre Anfrage betr. Ampelanlage K 33 / Offenbachstraße 
 
Sehr geehrter Herr Müller, 
 
Ihre og. kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 
 
Frage 1: 
Warum wurde die Ampel bisher nicht abgebaut? 
 
Antwort: 
Die angesprochene Kreuzung war in den vergangenen Jahren eine Unfallhäufungsstelle mit einer 
Vielzahl von Unfällen. Anlässlich der Sitzung der Unfallkommission wurde im Jahre 2014 als So-
fortmaßnahme die Schulstraße zwischen Ortsausgang Kardorf und der Einmündung Schubert-
straße (K 33) gegen das Votum der Verwaltung durch entsprechende Verkehrszeichen abgebun-
den. 
 
Im Zusammenhang mit der Kanalsanierung Lindenstraße in Kardorf wurde zur Streuung der Um-
leitungsverkehre eine mobile Lichtsignalanlage am Verkehrsknoten Schubertstraße / Offenbach-
straße / Schulstraße eingerichtet. Hierdurch war eine Öffnung der Schulstraße möglich. 
 
Im straßenverkehrsrechtlichen Anhörverfahren vom 04.10.2017 wurde unter allen beteiligten 
Stellen u.a. vereinbart, dass nach Fertigstellung der Kanalsanierungsarbeiten auf der Lindenstra-
ße die mobile Lichtsignalanlage bis zur Fertigstellung der Verkehrsführung im Zusammenhang 
mit der Erschließung des Baugebietes Merten 16 und 17 („Mertener Mühle“, Offenbachstraße / K 
33) beibehalten werden soll. Dadurch war zu vermeiden, dass die wichtige Verkehrsverbindung 
zwischen Merten und Kardorf aus Gründen der Verkehrssicherheit wieder abgebunden werden 
muss. 
 
Frage 2: 
Wann ist mit dem Abbau zu rechnen? 
 
Antwort: 

Nach dem endgültigen Ausbau der Kreuzung, siehe Antwort zu Frage 1. 
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Frage 3: 
Welche Kosten verursacht die Ampel für die Stadt Bornheim? 

a. Durch Auf- und Abbau der Ampelanlage? 
b. Die monatliche Miete? 
c. Wartung und Instandhaltung? 

 
Antwort zu a: 
Die Lichtsignalanlage wurde zunächst vom Stadtbetrieb Bornheim für 26.266,87 € in Auftrag ge-
geben. Nach Fertigstellung der Baumaßnahme Lindenstraße wurde die Anlage von der Verwal-
tung übernommen. 
 
Antwort zu b. und c.: 
Die Kosten betragen monatlich insgesamt 1.454,24 €. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Gez. Wolfgang Henseler 
Bürgermeister 
 


